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Das erste halbe Jahr 2022 ist im Eiltempo vorbeigezo-
gen. Der Sommer steht vor der Tür und er hat sich schon 
mit extrem hohen Temperaturen und auch mit Starkre-
genereignissen bemerkbar gemacht. Der Klimawandel 
ist – auch – sehr deutlich in unserer Gemeinde zu spü-
ren: extreme Hitze, Starkregenereignisse mit enormen 
Niederschlagsmengen in kürzester Zeit, Gewitter mit 
Hagel und Sturmböen sind um diese Jahreszeit schon 
regelmäßig zu erwarten. 

Ende Mai gab es dreimal hintereinander in den Ortstei-
len solche Starkregenereignisse, wodurch hauptsächlich 
durch Abschwemmungen extreme Schäden an Wegen 
und Straßengräben entstanden sind. Gott sei Dank wa-
ren keine Keller bzw. Häuser betroffen. 

Natürlich hat sich auf dem landwirtschaftlichen Sektor 
gegenüber früher einiges verändert. Die Grünflächen 
verringern sich, die Ackerflächen vergrößern sich, die 
Kulturen Mais und Sojabohnen werden deutlich mehr. 
Die extremen Hanglagen werden leider sehr oft bis zur 
Straßengrabenkante mit diesen Kulturen bebaut. Die 
Folge: Mehrmals jährlich mit Ackererde befüllte Stra-
ßengräben, überflutete und verschmutzte Wege und so-
gar auch Hausgärten.

Um solche Zustände zu vermeiden, sind in der Bgld. 
Bodenerosionsverordnung im § 2 die vorgeschrie-
benen Maßnahmen dazu genau festgehalten. Leider 
werden diese im Hanglagenbereich in den wenigsten 
Fällen eingehalten. 

Die Gemeinde muss dadurch oft mehrere Male die 
Gräben neu schneiden sowie Wege und Straßen rei-
nigen. Dadurch wird ein enormer Arbeitsaufwand 
und hohe Kosten verursacht, die letztendlich die 
Allgemeinheit finanzieren muss. Um dieses Thema 
zukünftig besser in den Griff zu bekommen, ist es 
notwendig, so schnell wie möglich eine gemeinsame 
Lösung zu finden. 

Noch im Juli dieses Jahres wird es mit den Landwir-
ten und einem Fachmann vom landwirtschaftlichen  

Bezirksreferat für die Bewirtschaftung solcher Ex-
tremlagen Informationsgespräche geben, um dieser 
Situation entgegenzuwirken.

Weitere wichtige Informationen:

Genehmigung des Voranschlages 2022: 

Eines der wichtigsten Instrumente im kommunalen 
Bereich bzw. damit der Betrieb in der Gemeinde läuft 
und dass Vorhaben umgesetzt werden können, ist der 
Voranschlag für das laufende Haushaltsjahr. Der Vor-
anschlag für 2022 wurde von der Aufsichtsbehörde des 
Landes bereits zur Kenntnis genommen.

Änderung des Flächenwidmungsplanes: 

Die 22. Dig. Änderung des Flächenwidmungsplanes er-
streckt sich jetzt schon fast ein Jahr und wurde in der 
Regierungssitzung Ende Juni beschlossen. Diese Ver-
fahren sind in der Zwischenzeit zu einem der schwie-
rigsten und aufwendigsten Unterfangen in der Gemein-
de geworden. Um die Gründe dafür zu beschreiben 
würden mehrere Seiten notwendig sein.

Welche Vorhaben gibt es derzeit in der Gemeinde:
 
• Die Bauarbeiten auf der L 406 im Bereich Zellen-

berg sind derzeit voll im Gange.

• Die Nachbesetzung von Dr. Benedek ist positiv  
abgeschlossen. Bei der 2. Ausschreibung hat sich 
Frau Dr. Elena Streinu als neue Gemeindeärztin 
beworben und die Ärztekammer hat die freie Stel-
le an Frau Dr. Streinu vergeben. Mehr darüber im 
Blattinneren.

• Die Güterwegsanierungs- und Asphaltierungs-
arbeiten wurden ausgeschrieben und die Firma 
Mandlbauer ging als Bestbieter hervor. Die Beauf-
tragung ist bereits erfolgt und im Juli soll mit den 
Asphaltierungsarbeiten begonnen werden. 

Vorwort 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend!



3

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Som-
mer, verbringen Sie eine schöne Ferien- und Urlaubszeit 
und bleiben Sie gesund!

 
Euer Bürgermeister
Werner Kemetter

• Die Planungsarbeiten für neue Wohnungen in Bun-
galowbauweise im Kukmirn und Limbach sind 
abgeschlossen und der Baubeginn wird demnächst 
erfolgen.

• Ein Architektenideenwettbewerb für ein neues 
Gemeindeamt ist erfolgt. Drei Architekten haben 
sich beim Wettbewerb beteiligt und eine Projektidee 
abgegeben. Für das Projekt „Gemeindeamt“ wurde 
ein Arbeitskreis installiert, der aus jeweils zwei Ver-
treten der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
und den Mitarbeitern des Gemeindeamtes besteht.  
 
Der Arbeitskreis hat sich einstimmig für das 
Projekt von Arch. DI Klaus Richter entschieden. 
Das Siegerprojekt wird demnächst der Bevölkerung 
präsentiert wo sich jeder auch ein Bild vom derzeiti-
gen Zustand des Gemeindeamtes machen kann. 

• Für ihre Kinder startet in der zweiten Juliwoche der 
erste Teil des Ferienprogrammes, das wieder von 
Gloria Wukitsch organisiert und gemeinsam mit  
Pädagoginnen aus der Gemeinde betreut wird.

Nachdem coronabedingt derzeit wieder die Möglich-
keit besteht Veranstaltungen jeder Art durchzuführen, 
merkt man an dem Terminkalender, dass sich in den 
nächsten Monaten auch im Veranstaltungsbereich  
einiges tut.

NEUERÖFFNUNG
PRAXIS FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE MEDIZIN

GRABENSTRASSE 4
7540 GÜSSING

DR. MED. VERENA TUNNER 
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr: 8-12 Uhr 
Di, Do: 8-12, 14-16 Uhr

www.ordination-tunner.at

ALLE KASSEN UND PRIVAT

Fachärztin für Psychiatrie & Psychotherapeutische Medizin 
Fachärztin für Neurologie 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
psychiatrische Gutachten | Akupunktur | TCM mit westlichen Kräutern 
Notarztdiplom | Ernährungsmedizin | Palliativmedizin

TERMINVERGABE AB 16. MAI 0681 208 944 54

ab 01.07.2022
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Der Gemeinderat 

hat in seiner Sitzung am 31. März 2022 beschlossen:

Rechnungsabschluss 2021 

Die Hauptinvestition in diesem Haushaltsjahr stellte die 
Sanierung des Lehrerwohnhauses in Limbach dar, wel-
ches mit einem Gesamtbetrag von ca. 109.000,00 Euro 
zur Gänze ohne Fremdmittel finanziert werden konnte. 
Auch die hierzu geplante Entnahme aus der allgemei-
nen Haushaltsrücklage war nicht notwendig und wurde 
somit nicht umgesetzt. 

Das äußerst positive Ergebnis ist auch darauf zurückzu-
führen, dass die Aufwände im Jahr 2021 aufgrund der 
befürchteten Einnahmenausfälle durch die Corona-Kri-
se bereits sehr niedrig gehalten wurden. Daher wurden 
keine größeren Investitionen budgetiert und umgesetzt. 

Auf der Seite der Erträge ist zu erwähnen, dass För-
derungen aus dem kommunalen Investitionsprogramm 
(KIP) in einer Höhe von 175.000,00 Euro an die Ge-
meinde ausbezahlt wurden. Hierbei ist jedoch anzu-
merken, dass sich die Investitionen und Aufwendungen 
erst in den kommenden Haushaltsjahren niederschlagen 
werden. 

Weites haben die Abgabenertragsanteile die Prognose 
von 1.076.600,00 Euro um 45.400,00 Euro überschrit-
ten. Auch bei den Bedarfszuweisungen wurde um 
118.000 Euro mehr eingenommen, als beim VA 2021 
vorsichtig budgetiert wurde. 

Daher konnte das Haushaltsjahr 2021 ohne die Aufnah-
me von Fremdmitteln oder Entnahmen von Rücklagen 
finanziert werden. 

Ergebnisrechnung in Euro:

Finanzierungsrechnung in Euro:

Vermögensrechnung in Euro:

Einstimmig wurde der Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2021 wie folgt beschlossen: 

• Ergebnishaushalt: 
SA0 Nettoergebnis 
€ 534.623,30

• Finanzierungshaushalt: 
Saldo 5 Geldfluss aus der  
voranschlagswirksamen Gebarung 
€ 531.206,00

• Bilanzsumme und Nettovermögen  
laut Vermögenshaushalt 
€ 1 5.571.303,56

• Liquide Mittel zum 31.12.2021 
€ 1.000.671,22

MVAG
Ebene

MVAG
Code

Mittelverwendungs- und –
aufbringungsgruppen 

RA 2021 VA 2021 RA - VA

SU 21 Summe Erträge 4.191.637,36 3.346.500,00 845.137,36

SU 22 Summe Aufwendungen 3.657.014,06 3.656.500,00 514,06

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22) 534.623,30 -310.000,00 844.623,30

SU 23 Summe Haushaltsrücklagen -47,32       100.000,00 -100.047,32

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen 
(SA 0 + / - SU23)

534.575,98 -210.000,00 744.575,98

MVAG
Ebene

MVAG
Code

Mittelverwendungs- und –
aufbringungsgruppen 

RA 2021 VA 2021 RA -VA

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 3.832.914,80 3.041.800,00 791.114,80

SU 32
Summe Auszahlungen operative 
Gebarung

2.880.438,99 2.748.600,00 131.838,99

SA 1 SA 1
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen 
Gebarung (31 - 32)

952.475,81 293.200,00 659.275,81

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 62.638,68 231.400,00 -168.761,32

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 81.499,05 192.500,00 -111.000,95

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven 
Gebarung (33 - 34)

-18.860,37 38.900,00 -57.760,37

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + Saldo 2)

933.615,44 332.100,00 601.515,44

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00 0,00

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

402.409,44 403.900,00 -1.490,56

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 - 36)

-402.409,44 -403.900,00 1.490,56

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4)

531.206,00 -71.800,00 603.006,00

MVAG
Ebene

MVAG
Code

Mittelverwendungs- und –
aufbringungsgruppen 

RA 2021 VA 2021 RA - VA

SU 21 Summe Erträge 4.191.637,36 3.346.500,00 845.137,36

SU 22 Summe Aufwendungen 3.657.014,06 3.656.500,00 514,06

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22) 534.623,30 -310.000,00 844.623,30

SU 23 Summe Haushaltsrücklagen -47,32       100.000,00 -100.047,32

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen 
(SA 0 + / - SU23)

534.575,98 -210.000,00 744.575,98

MVAG
Ebene

MVAG
Code

Mittelverwendungs- und –
aufbringungsgruppen 

RA 2021 VA 2021 RA -VA

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 3.832.914,80 3.041.800,00 791.114,80

SU 32
Summe Auszahlungen operative 
Gebarung

2.880.438,99 2.748.600,00 131.838,99

SA 1 SA 1
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen 
Gebarung (31 - 32)

952.475,81 293.200,00 659.275,81

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 62.638,68 231.400,00 -168.761,32

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 81.499,05 192.500,00 -111.000,95

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven 
Gebarung (33 - 34)

-18.860,37 38.900,00 -57.760,37

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + Saldo 2)

933.615,44 332.100,00 601.515,44

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00 0,00

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

402.409,44 403.900,00 -1.490,56

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 - 36)

-402.409,44 -403.900,00 1.490,56

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4)

531.206,00 -71.800,00 603.006,00

Aktiva Passiva

A Langfr. Vermögen 14.393.961,49 C Nettovermögen 7.823.873,88

B Kurzfr. Vermögen 1.177.342,07 D Investitionszuschüsse 5.024.044,46

B I Kurzfr. Forderungen 141.061,28 E Langfr. Fremdmittel 2.533.704,18

B III Liquide Mittel 1.000.671,22 F Kurzfr. Fremdmittel 189.681,04

SU Summe Aktiva 15.571.303,56 SU Summe Passiva 15.571.303,56
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Korrekturbeschluss für die 22. Änderung  
des digitalen Flächenwidmungsplanes

Der Gemeinderat hat bereits am 16. Feber 2022 die  
22. digitale Änderung des Flächenwidmungsplanes be-
schlossen und an die Abt. 2 – Landesplanung zur Ge-
nehmigung übermittelt. Die Abteilung 2 hat bei zwei 
Widmungsfällen nachträglich Einwendungen einge-
bracht. Die Juristen stimmten einer Umwidmung in der 
vorgelegten Form nicht zu. Der Gemeinderat musste  
daher einen Korrekturbeschluss fassen. 

Der dafür erforderliche Korrekturbeschluss wurde 
einstimmig beschlossen.

Teilnahme am Förderprogramm  
Südburgenland plus –  
Leader Förderperiode 2023 – 2027  
(plus Übergansperiode 2029)

Das aktuelle Förderprogramm von Sudburgenland plus 
läuft aus. Damit das Südburgenland auch in der kom-
menden Förderperiode als Leader-Region anerkannt 
wird, ist es notwendig, dass die Gemeinden des Südbur-
genlandes Mitglieder des Vereins sind. Nur dann kön-
nen wieder Förderungen ausgelöst werden.

Der Gemeinderat hat einstimmig die Mitgliedschaft 
beim aktuellen Förderprogramm Südburgenland plus 
für die Förderperiode 2023 – 2027 (plus Übergangspe-
riode 2029) beschlossen.

Verordnung über das Führen  
und Halten von Hunden

Der Gemeinderat hat einstimmig die nachfolgende 
Verordnung beschlossen:

VERORDNUNG

des Gemeinderates der Marktgemeinde Kukmirn vom 
31.03.2022 über das Führen und Halten von Hunden.

Gemäß § 20 des Bgld. Landessicherheitsgesetzes, 
LGBl. Nr. 30/2019, idgF wird verordnet:

§ 1 Leinenpflicht

 (1) Für das gesamte Gemeindegebiet der Marktge-
meinde Kukmirn (Ortsteile Kukmirn, Neusiedl 
bei Güssing, Limbach, Eisenhüttl) wird festge-
legt, dass 

  1. Hunde außerhalb von Gebäuden und außer-
halb von ausreichend eingefriedeten Grund-
flächen an der Leine zu führen sind.

 (2) Die Leinenpflicht gilt nicht, wenn 

  1. das Mitführen eines Hundes eine solche Be-
schränkung ausschließt (zB bei Hunden im 
Einsatz mit Sicherheitsorganen, Lawinen-
suchhunden, Jagdhunden, Assistenzhunden) 
oder

  2. ein Nachweis mitgeführt wird, dass der 
Hund sich in einer Ausbildung zu einem so 
eingesetzten Hund befindet. 

§ 2 Strafbestimmungen

 (1) Verstöße gegen die Bestimmungen der Verord-
nung werden nach den einschlägigen Bestim-
mungen des Bgld. Landessicherheitsgesetzes 
geahndet.

§ 4 Inkrafttreten

 Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf 
der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 21.12.2006 
und vom 17.12.2021 der Marktgemeinde Kukmirn 
über das Halten von Hunden außer Kraft.

 Für den Gemeinderat:

 Der Bürgermeister: 
 Werner Kemetter 
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Der Gemeinderat 

hat in seiner Sitzung am 30. Juni 2022 beschlossen:

Gemeinde24 Kommunikationstool – 
Gemeinde App

Mit der Gemeinde App „Gemeinde 24“ können rasch 
und unkompliziert Informationen ausgetauscht werden. 
Mit nur einer Eingabe können Informationen, Nachrich-
ten, Veranstaltungen, etc. per App, über die Homepage, 
auf Facebook und per SMS an die Bürger weitergegeben 
werden. Es gibt auch ein Zusatzmodul „Aktivanbieter-
Modul“ für Betriebe, Landwirtschaftsbetriebe und 
Dienstleister der Gemeinde. Die Einführung der Ge-
meinde App wurde mehrheitlich beschlossen. Weitere 
Infos über Inbetriebnahme und Bedienung folgen.

Verpachtung einer Teilfläche des  
Grundstückes Nr. 2824/2 KG Kukmirn  
für die Errichtung einer Tierarztpraxis

Frau Mag. Ruth Schintag arbeitet bereits seit 23 Jahren 
als Tierärztin in Kukmirn und hat nach der Pensionie-
rung von Mag. Gumhalter die Praxis übernommen. Sie 
war auf der Suche nach einem neuen Standort für die 
Errichtung einer Tierarztpraxis. Der Gemeinderat hat 
einstimmig beschlossen eine Teilfläche des Grundstü-
ckes 2824/2 in der KG Kukmirn (unterhalb des Bauho-
fes, bei der nördlichen Ortseinfahrt) an Mag. Schintag 
zu verpachten. 

Aufnahme von Grundstücken in der KG Kuk-
mirn in den Weinbaukataster (Weinbauflur)

Grundstücke in der KG Kukmirn im Bereich Lange 
Äcker, Buchbergstraße sollen in die Weinbauflur auf-
genommen werden. Der Gemeinderat ist bei jeder Neu-
festsetzung anzuhören. Der Gemeinderat hat einstim-
mig der Neufestsetzung der Weinbauflur in der KG 
Kukmirn zugestimmt. 

Vergabe der Asphaltierungsarbeiten  
(selektive Oberfläche) – Beschlussfassung

Die selektive Oberflächenspritzdecke wird generell von 
der zuständigen Stelle beim Amt der Bgld. Landesre-

gierung ausgeschrieben und an den Billigstbieter ver-
geben. Die Vergabe muss auch der Gemeinderat noch-
mals beschließen. Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, den Billigstbieter, die Fa. Klöcher, mit den 
Asphaltierungsarbeiten zu beauftragen.

Abschluss eines Werkvertrages  
mit der neuen Gemeindeärztin 

Die Arztstelle von Dr. Benedek wurde ein zweites Mal 
ausgeschrieben. Es hat sich Frau Dr. Elena Streinu für 
die Arztstelle beworben. Gem. Bgld. Sanitätsgesetz 
2013 § 1 hat die Gemeinde für den Aufbau und die Or-
ganisation des Gemeindesanitätsdienstes zu sorgen. Der 
Gemeindesanitätsdienst ist nach Maßgabe der Bestim-
mungen des § 2 so aufzubauen, dass die Gemeinden 
die ihnen auf dem Gebiet des öffentlichen Gesundheits-
wesens nach Maßgabe bundes- und landesgesetzlicher 
Vorschriften im eigenen oder übertragenen Wirkungs-
bereich obliegenden Aufgaben erfüllen können. Daher 
hat die die Gemeinde mit dem Arzt einen Vertrag hin-
sichtlich aller zu besorgenden Aufgaben abzuschließen.

Die Bgld. Ärztekammer hat einen Rahmenwerkvertrag 
und die Honorarsätze zur Verfügung gestellt, die für 
die Gemeindeärzte gelten. Der Gemeinderat hat den 
Werkvertrag einstimmig beschlossen und Frau Dr.  
Streinu alle Aufgaben, die der Gemeinde auf dem Gebiet 
des öffentlichen Gesundheitswesens nach bundes- oder 
landesgesetzlichen Vorschriften zukommen übertragen. 
Frau Dr. Streinu führt somit die Funktionsbezeichnung 
„Gemeindeärztin“. 

Anpassung des Stundensatzes für Mäharbei-
ten im Gemeindegebiet – Beschlussfassung

Der Stundensatz für die Mäharbeiten im Gemeindege-
biet ist seit dem Jahr 2007 gleich und wurde nie erhöht. 
Aufgrund der enormen Erhöhung des Dieselpreises hat 
der Gemeinderat einstimmig beschlossen, den Stun-
densatz für die Mäharbeiten zu erhöhen und ab dem 
Jahr 2023 soll eine jährliche Indexanpassung lt. Ver-
braucherpreis erfolgen.
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Ende Juni feierte Pfarrer Mag. Josip Banfic sein Silber-
nes Priesterjubiläum. In der kath.  Pfarre Gerersdorf-
Sulz wurde im größeren Rahmen gefeiert und am 1. Juli 
fand in Kukmirn ein Dankgottesdienst statt. 

25-jähriges Priesterjubiläum 

von Pfarrer Mag. Josip Banfic

Neue Gemeindeärztin 

ab Oktober 2022 in Kukmirn

Die Suche nach einem Allgemeinmediziner für die 
Nachfolge für den, in den Ruhestand tretenden, Arzt 
Dr. Benedek konnte nach langwierigen Verhandlungen 
und nach der 2. Ausschreibung seitens der Bgld. Ärzte-
kammer nun positiv abgeschlossen werden.

Es hat sich Frau Dr. Elena Streinu beworben. Sie arbei-
tet derzeit mit ihrem Mann gemeinsam in der Ordinati-
on ihres Mannes in Burgau. 

Die Arztfamilie Streinu hat das Wohnhaus inklusive 
der Ordination von Dr. Benedek gekauft. 

Frau Dr. Streinu wird ab 01.09.2022 gemeinsam mit  
Dr. Benedek die Übergangspraxis führen und ab 
01.10.2022 wird sie die Arztstelle mit Hausapotheke in 
unserer Gemeinde übernehmen.

Es gab Gratulationen von den Pfarrgemeinderäten, Ver-
tretern der evang. Kirche und der politischen Gemein-
de Kukmirn. Im Anschluss an den Gottesdienst lud der 
Pfarrgemeinderat zur Agape vor der Kirche ein.
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Ankündigung 

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen am 02.10.2022, Bundespräsidentenwahl am 09.10.2022

Am Sonntag, den 02.10.2022 finden die Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen statt. Der vorgezogene 
Wahltag ist am Freitag, den 23.09.2022. 

Weitere Infos zu den Wahllokalen, Wahlzeiten sowie 
zur Ausstellung von Wahlkarten werden allen Bürger-
innen und Bürgern rechtzeitig bekanntgegeben. 

Am Sonntag, den 09.10.2022 findet die Bundespräsi-
dentenwahl statt. Nähere Informationen werden auch 
hier rechtzeitig kundgemacht

Jagdausschusswahlen 2022

Konstituierung der Jagdausschüsse

Am Sonntag, den 20.03.2022 fanden die Jagdausschusswahlen 2022 in allen 4 Ortsteilen statt. 
Die Jagdausschüsse setzen sich wie folgt zusammen:

KUKMIRN

 Obfrau KOLLAR-LACKNER Doris, Parkstraße 35/1, 7543 Kukmirn 
 Obmannstellvertreter UNGER Harald, Zellenbergstraße 39, 7543 Kukmirn 
 Schriftführer NIKLES Christian, Apfelstraße 39, 7543 Kukmirn 
 Kassier PERL Markus, Parkstraße 7, 7543 Kukmirn

NEUSIEDL

 Obmann WALITSCH Michael, Heutal 14, 7543 Neusiedl  
 Obmannstellvertreter Ing. EICHINGER Gerard, Gartengasse 4a, 7543 Neusied 
 Schriftführer WALITSCH Ewald, Fedenberg 12/1, 7543 Neusiedl 
 Kassier ZACH Wolfgang, Schrötten 3, 7543 Neusiedl

LIMBACH

 Obmann FANDL Willibald, Am Grindelsberg 1, 7543 Limbach 
 Obmannstellvertreter KATSCHNER Bernd, Weinbergstraße 25, 7543 Limbach  
 Schriftführer STROBL Gottfried, Parkgasse 3/4, 7543 Limbach 
 Kassier KNAR Siegfried, Am Marbach 3, 7543 Limbach

EISENHÜTTL

 Obmann SINKOVITS Siegfried, 7543 Eisenhüttl 7 
 Obmannstellvertreter WUKISEVICS Stefan, 7543 Eisenhüttl 70 
 Schriftführer HIRMANN Johann, Untere Dorfstraße 30, 7543 Kukmirn 
 Kassier NOVAK Anita, 7543 Eisenhüttl 76
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• Für das gesamte Gemeindegebiet der Marktge-
meinde Kukmirn wurde festgelegt, dass Hunde au-
ßerhalb von Gebäuden und außerhalb von ausrei-
chend eingefriedeten Grundflächen an der Leine 
zu führen sind.

• Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden werden 
aufgefordert, die, durch ihre Hunde verursachten, 
Verunreinigungen auf Park- und Grünanlagen, 
Kinderspielplätzen sowie Verkehrsflächen unver-
züglich zu entfernen. 

• Es werden auf allen Spielplätzen in der Marktge-
meinde und im Bereich des alten Sportplatzes Ab-
falleimer mit Hundekotbeutel aufgestellt. 

Informationen  

für Hundebesitzer

Gesundes Dorf 

Verleihung der „Gesunden-Dorf-Tafel“

Am 02.06.2022 fand im Rahmen des Projektes „Gesun-
des Dorf“ in Bad Tatzmannsdorf ein Vernetzungstref-
fen mit einigen Gemeinden statt. 

Ein Tagespunkt war die Verleihung der „Gesunden-
Dorf-Tafel“. Auch unsere Marktgemeinde bekam die 
Tafel verliehen. Demnächst wird in jedem Ortsteil bei 
der Ortseinfahrt eine Tafel aufgehängt. 

Coronabedingt konnten in den letzten beiden Jahren 
keine Aktivitäten durchgeführt werden. Im heurigen 
Jahr gab es bereits einen sehr interessanten Vortrag 
zum Thema „Evolutionspädagogik“, der von Daniela 
Weinhofer und Katrin Schreiner durchgeführt wurde. 
Die Organisation „Netzwerk Kind Burgenland“ veran-
staltete einen Spaziergang „Family Walk und Talk“, wo  
junge Mütter ihre Erfahrungen austauschen konnten. 

• Wer einen Hund erwirbt, einen zugelaufenen 
Hund behält oder mit einem Hund, für den die Ab-
gabe zu entrichten ist, neu in die Gemeinde zuzieht, 
hat dies dem Gemeindeamt binnen 2 Wochen an-
zuzeigen. Dasselbe gilt, wenn ein Hund das Alter 
von 6 Wochen erreicht.

Ein großes Lob und vor allem ein herzliches „Danke“ 
gebührt allen Mitgliedern des Arbeitskreises unserer 
Marktgemeinde Kukmirn, welche ihre Freizeit für die-
ses tolle Projekt opfern. 
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Hinweis 

auf die Burgenländische Bodenerosionsverminderungsverordnung

Wie schon im Vorwort des Bürgermeisters erwähnt, wird seitens der Gemeinde nochmals höflich ersucht, zukünftig 
beim Anbau diverser Kulturen auf extremen Hanglagen die Maßnahmen aus der Bgld. Bodenerosionsverminde-
rungsverordnung anzuwenden.
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Sportverein Kukmirn

Aufstieg in die 2. Liga

Nach sechs Jahren in der 1. Klasse Süd schaffte der SV 
Redlove Kukmirn heuer nach einem an Spannung kaum 
zu überbietenden Dreikampf mit Großpetersdorf und 
Unterschützen den Wiederaufstieg in die 2. Liga Süd.

Die Hinrunde beendete der SVK punktgleich mit dem 
Erstplatziertem Unterschützen trotz einer grandiosen 
Statistik (10 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlage) 
„nur“ auf Rang 2. 

Der Start in die Rückrunde verlief nach einer turbulen-
ten Vorbereitung inklusive Trainerwechsel nicht ganz 
nach Wunsch. Zum Auftakt gab es eine knappe Nieder-
lage gegen den späteren Meister Großpetersdorf sowie 
ein Unentschieden gegen den späteren Absteiger Bad 
Tatzmannsdorf.

Der Befreiungsschlag gelang dann jedoch am nächs-
ten Spieltag beim letztlich entscheidenden Spiel beim 
direkten Konkurrenten Unterschützen. Der SVK siegte 
nach fantastischer Leistung auswärts mit 3-1 und konn-
te somit auch das „direkte Duell“ mit Unterschützen für 
sich entscheiden, was schließlich den Ausschlag für den 
späteren Aufstieg gab.

Dem Sieg in Unterschützen folgten teils sehr deutli-
che Siege, doch auch die Konkurrenz ließ nicht locker 
und gewann ihre Spiele meist souverän. So führte ein 

Unentschieden gegen St. Michael dazu, dass der SVK 
plötzlich nur mehr auf Platz 3 lag und auf einen Ausrut-
scher der Konkurrenz hoffen musste.

Und so sollte es am letzten Spieltag auch kommen. Der 
SVK gewann sein Spiel gegen Buchschachen mit 7-2. 
Bei Abpfiff des Spiels lief das Spiel Goberling gegen 
Unterschützen bei einem Zwischenstand von 1-1, was 
für den SVK reichen würde, jedoch noch. Die folgenden 
Minuten bis zum Abpfiff in Goberling waren unerträg-
lich nervenaufreibend. 

Umso schöner war dann der Moment als die Kunde 
über den Abpfiff in Goberling eintraf. 1-1. Aufstieg!!!. 
Der darauffolgende Jubel war grenzenlos.

Eine tolle Saison mit einem krönenden Abschluss.
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Wie in der Vergangenheit schon einige Male berichtet, 
haben sich die vier Gemeinden Kukmirn, Gerersdorf-
Sulz, Rohr und Heugraben im touristischen Bereich zur 
ARGE Zickental zusammengeschlossen. Das Ziel die-
ser engen Zusammenarbeit ist die Schaffung von touris-
tischen Angeboten im Zickental, damit man den Gästen 
Halbtages- und Ganztages-Aktivitäten anbieten kann.
„Für diesen Zweck haben wir uns mit der Werbeagentur 
„CUBA Brandvertising“ richtige Profis ins Boot geholt.
Geschäftsführer Rainer Pammer und sein Team haben 
bisher über zwanzig Betriebe, von Gasthäusern über 
Obstbaubetriebe bis hin zum Freilichtmuseum besucht 
und gemeinsam mit ihnen über vierzig(!) touristische 
Angebote entwickelt“, berichtet ARGE-Geschäfts- 
führer Klaus Weber.

Am 24. Mai 2022 fand im Freilichtmuseum Gerersdorf 
die Angebotspräsentation mit allen teilnehmenden Be-
trieben statt. Die Verantwortlichen präsentierten auch 
das erarbeitete Werbekonzept. 

Für Anfragen und Informationen steht den Interessier-
ten mit Frau Melanie Berzkovics eine Mitarbeiterin aus 
dem Zickental zur Verfügung. 

Kontakt unter 0664 99977055 oder per E-Mail unter 
info@erlebnisreich-zickental.at

Tourismus 

Das Erlebnisreich Zickental nimmt Formen an

Die ersten Anfragen und Buchungen sind bereits ein-
getroffen.

Überzeugen Sie sich selbst und werfen Sie einen Blick 
auf die neue Homepage: 

www.erlebnisreich-zickental.at

Die Angebote richten sich natürlich nicht nur an Perso-
nen aus der Ferne, auch alle Einheimischen sind herz-
lich eingeladen die Schönheiten und Köstlichkeiten im 
eignen Umfeld zu erkunden.

i



13

Das Zickental-Taxi

erweist sich als Erfolgsgeschichte

Mit November des vorigen Jahres haben sich die fünf 
Gemeinden Kukmirn, Gerersdorf-Sulz, Rohr, Heu-
graben und Bocksdorf zu einem Verein zusammenge-
schlossen mit dem Ziel ein Ruftaxi-System für ihre Be-
völkerung anzubieten.

Zickental-Taxi - Summer-Special! 

Für die Sommermonate haben sich die Bürgermeister 
der fünf Gemeinden ein besonderes Service einfallen 
lassen. So kann das Zickental-Taxi auch für Fahr-
ten zu den nahegelegenen Badeseen und Freibädern 
und auch für kulturelle Veranstaltungen aber auch 
zu langen Einkaufsnächten in den Bezirksvororten  
genutzt werden. 

Anfragen und Buchungen der Fahrten sind über die 
Hotline 0664 4585777 möglich!

Spielefest

des Kindergartens und der Kinderkrippe

Zum Abschluss des Kindergarten- und Kinderkrippen-
jahres veranstalteten der Kindergarten und die Kinder-
krippe ein großes Spielefest am Spielplatz in Kukmirn. 

Das Kindergarten- und krippenteam bedankt sich recht 
herzlich für die zahlreichen Besucher und den großarti-
gen Einsatz der Eltern und Großeltern bei den Spieles-
tationen! 

Ein besonderes Dankeschön gilt dem Elternverein 
für den tatkräftigen Einsatz! Der Reinerlös des Festes 
kommt natürlich unseren Kindern zu Gute! Der krönen-
de Abschluss unseres Festes war das gesponserte Eis 
für jedes Kind von der Gemeinde Kukmirn!

Das Kindergarten- und Kinderkrippenteam  wünscht 
ALLEN einen erholsamen Sommer!
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Ein Kulturgut

muss bewahrt werden

Sangesfreudige Damen und Herren werden gesucht!

Der Gemischte Chor Limbach wurde 1953 gegründet. 
Ludwig Brantweiner war der erste Obmann und Franz 
Hafner hat den Chor 56 Jahre geleitet.

Jeweils rund zwanzig engagierte Sängerinnen und Sän-
ger haben Jahrzehnte lang das Liedgut gepflegt, be-
wahrt, alle Veranstaltungen in Limbach und Umgebung 
mitgestaltet, und was noch bemerkenswerter ist, sie 
haben die Proben mit Freude besucht, in den früheren 
Jahren „per pedes“, und waren immer da, wenn es um 
das gemeinsame Singen ging. 

Die Pandemie hat unser aller Leben vor zweieinhalb 
Jahren gehörig auf den Kopf gestellt und in einer Weise 
in den Alltag eingegriffen, wie man sich das nicht vor-
stellen konnte.

Auch unseren Chor hat die Pandemie hart getroffen. 
Proben mussten entfallen, Veranstaltungen durften 
nicht stattfinden und der Neustart ist, wie in so manch 
anderem Verein, nicht einfach. Erkrankungen, berufli-
che Veränderungen und vielleicht auch die Angst, sich 
mit dem Virus gerade beim Singen anzustecken, haben 
Sänger davon abgehalten, die Chorgemeinschaft zu 
pflegen. 

In Anbetracht der Tatsache, dass es in unserer Großge-
meinde viele Sängerinnen und Sänger gibt, denen das 
Singen in Gemeinschaft nach wie vor Freude macht 
und die nicht wollen, dass das gemeinsame Musizieren 
in Vergessenheit gerät, möchten wir vom Gemischten 
Chor Limbach eine herzliche Einladung an alle Sing-
freudigen richten, zu uns zu kommen, gemeinsam an 
dieser langjährigen Tradition des Singens festzuhalten 
und das kulturelle Leben in unserer Gemeinde und Re-
gion mitzugestalten und zu bereichern.

Es ist auch ein großes Anliegen des Bürgermeisters, 
dass die Tradition des Singens aufrechterhalten wer-
den sollte. Auch der Gemischte Chor Kukmirn hat 
mit Nachwuchsproblemen zu kämpfen und vielleicht 
könnte man gemeinsam singen und das wertvolle 
Kulturgut waren. Schon ein altes Sprichwort sagt: 
„Musik und Gesang verbindet“.

Jeder ist uns herzlich willkommen und eingeladen, 
seine Stimme zu erproben, gemeinsam zu singen, alte 
Lieder zu bewahren und neue Lieder kennenzulernen.

Kontaktadressen: 
Obfrau Laura Gibiser (gibiserlaura1@gmail.com)
Obmann Stellvertreter Eckbert Kropf
Chorleiterin Romana Hafner
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Tischfussball

Doppelweltmeister und Vizeweltmeister im U 13

Laurin Breuer bei der Tischfußball WM 2022 in Nan-
tes Frankreich

Laurin Breuer aus Neusiedl b. Güssing ist mit 13 Jahren 
einer der jüngsten Vertreter von allen Junioren Natio-
nalmannschaften. Laurin spielt schon seit dem er klein 
ist sehr talentiert und gerne Tischfußball. Alles begann 
mit einem Tisch bei seiner Oma. Immer wenn er bei 
ihr war, spielte er und hatte Freude. Als er dann etwas 
älter war, fing er an mit seinem Onkel zu trainieren und 
in Wurzelvereine zu fahren, um zu spielen. Tischfuß-
ballturniere durften natürlich auch nicht fehlen. Laurin 
machte seine ersten Erfahrungen auf Tour. Dies weckte 
einen unbeschreiblichen Ehrgeiz in ihm, welcher sich in 
seinem Training zeigte. Laurin wurde immer erfolgrei-
cher bis er schließlich auf seiner ersten WM (Spanien 
2019) zwei Medaillen gewann. Diese motivierten ihn 
unglaublich. Er trainierte weitere 3 Jahre. 

Er freut sich, es nun endlich an die Weltspitze der Juni-
oren geschafft zu haben und hat dies bei der WM 2022 
in Nantes (Frankreich) gezeigt. Am 28.06.2022 war 
Laurins erster Bewerb U13 Classic Doppel mit seinem 
Partner Rafael Holzer, hier holten sie direkt den 1. Titel.

Am 29.06.2022 ging es dann mit dem U13 Einzel weiter 
hier treffen sich die Doppel Partner im Halbfinale die-
ses kann Laurin knapp für sich entscheiden. Im Finale 

musste er sich gegen Justus Aust aus Deutschland ge-
schlagen geben. 2. Platz bei der WM ist trotzdem eine 
Riesenleistung!

Am 30.6.2022 folgte das U13 Doppel. Hier erspielten 
sich Rafael und Laurin mit Feuer und Herz den 2. Welt-
meistertitel.

Ab Freitag stand dann alles im Zeichen des Teamsports. 
Hier kämpften die Kids gegen die besten Jugendlichen 
der Welt ohne Kategorien also alle U19 SpielerInnen 
in einem Feld. Hier konnte das Team mit Laurin den  
3. Platz holen.

Wir gratulieren ganz herzlich zu dieser tollen und 
ausgezeichneten Leistung! 



 Veranstaltungen

16. Juli 2022 120 Jahre Feuerwehr Eisenhüttl

16. Juli 2022 Dämmerschoppen des Tennisclubs Neusiedl
 
23. - 24. Juli 2022 Jubiläumsfest 60 Jahre SV Kukmirn
 
6. August 2022 Beach-Volleyballturnier der Landjugend Neusiedl
 
14. August 2022 Frühschoppen der Feuerwehr Kukmirn 
 
20. - 21. August 2022 110 Jahre Feuerwehr Limbach
 
10. September 2022 Schnapsgenussmeile
 
18. September 2022 Herbstfest im Apfeldorf der ÖVP-Kukmirn 

 Einladung zur 
 

• Sie haben bereits eine Photovoltaik-Anlage und 
möchten Ihren selbst erzeugten Sonnenstrom 
regional verwerten und den Überschuss an Ihre 
Nachbarn oder Interessentinnen in der Region 
liefern?

• Sie haben keine Photovoltaik-Anlage, möchten 
aber klimafreundlichen Sonnenstrom aus der 
Region beziehen?

• Sie möchten etwas über die gemeinschaftliche 
Nutzung von erneuerbarer Energie erfahren 
und dabei Geld sparen?

Im Rahmen der Veranstaltung erhalten Sie alle  
Informationen zu den neuen Energiegemeinschaften! 

Begrüssungsworte:

Bürgermeister Werner Kemetter und 

Umweltgemeinderat Klaus Weber

Vortrag Energiegemeinschaften:

Modellregionsmanager Andreas Schneemann

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
ENERGIEGEMEINSCHAFTEN
Freitag, 15. Juli - Beginn 19:30 Uhr im Limbacherhof Kroboth


